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Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, und in diesem Jahr gibt
es auch die International Edition schon 50 Jahre. Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum
Nachdenken und -lesen anregen oder ein Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser
Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Frauen in der Chemie gibt es noch
immer viel zu wenige. Eine, die es hier-
zulande schon in den 1960ern zu großer
Bekanntheit brachte – als erste Rektorin
einer deutschen Universit�t (Heidel-
berg), mitten in der Zeit der Studenten-
proteste – war die 2009 verstorbene
Margot Becke-Goehring. Im Doppelheft
17-18/1961 schreibt die Anorganikerin
mit Spezialgebiet Schwefel-Stickstoff-
Verbindungen einen Aufsatz �ber die
Synthese, Eigenschaften und Bindungs-
verh�ltnisse schwefelhaltiger Sechs- und

Achtringe, von elementarem S8 �ber
S4(NH)4 bis hin zu sechsgliedrigen
C/O,N,S-Ringen.

Drei �bersichten stammen aus dem
analytischen Bereich: �ber die eher
speziellen Methoden des Kolonnenkris-
tallisierens (als �quivalent zur Kolon-
nendestillation) und der Radiogaschro-
matographie mit 14C- und 3H-markierten
Substanzen sowie �ber die noch immer
sehr bedeutsame Circulardichrois-
mus(CD)-Spektroskopie als Hilfsmittel

zur Aufkl�rung der absoluten Konfigu-
ration optisch aktiver Verbindungen.
Die Autoren L. Velluz und M. Legrand
haben das erste Ger�t entwickelt, das es
ermçglicht, CD-Kurven ebenso effizient
zu vermessen wie gewçhnliche Absorp-
tionskurven, und waren so dazu in der
Lage, eine breite Palette an optisch ak-
tiven Steroiden zu untersuchen.

Lesen Sie mehr in Heft 17-18/1961

Eingeschr�nkter Zugang zu DNA : (Tri-
ethylsilyl)ethinyl-modifiziertes 7-desaza-
dATP kann durch Primer-Verl�ngerung
oder Polymerase-Kettenreaktion mit
KOD XL-Polymerase in DNA eingebaut
werden. Die Silylethinyl-gesch�tzte DNA

ist gegen�ber der Spaltung durch
Restriktionsendonukleasen (REs) wie RsaI
stabil (siehe Abbildung). Erst nach der
Umsetzung mit NH3 kann die
daraufhin ungesch�tzte DNA durch REs
gespalten werden.

Polymere Zwiebel : Ein einfaches Herstel-
lungsverfahren f�r mehrphasige mono-
disperse Emulsionstropfen in einem
Mikrofluidiksystem wurde entwickelt. Die
Tropfen entstehen beim Eingrenzen co-
axialer Mehrphasenstrçme in Mikrokapil-
laren. Das durch den Kerntropfen ausge-
lçste Aufbrechen der Phasengrenzfl�chen
f�hrt zu Emulsionstropfen mit zwiebel-
schalenartigem Aufbau.
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